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Prachtstücke stammen aus der Widmung des regierenden Fürsten johann von und
zu Liechtenstein, welcher ausser einer_Enderlein'schen Temperantia-Schüssel sieben italie-
nische Majoliken, darunter sechs aus der Sammlung R. Zschille stammend und unter
diesen das Hauptstück der Sammlung, den berühmten Faentiner Majolikateller mit der
heiligen Familie dem Museum geschenkt hat. Von anderer Seite wurden gespendet: eine
Sammlung in Paris erworbener französischer Möbelbeschläge und eine Collection volks-
thümlicher Gegenstände aus der Neutitscheiner Gegend, endlich ein französisches Himmel-
bett aus dem Jahre 1775.

Von den Sonderausstellungen sind besonders die moderner kunstgewerblicher
Erzeugnisse, die Ausstellung japanischer Aquarelle, Farbenholzschnitte und Färber-
schablonen, dann die historische Trachten- und die historische Möbelausstellung zu nennen.
Überdies fanden Wanderausstellungen in fünf der industriereichen Provinzstädte
Mährens statt.
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BESUCHDESMUSEUMS.DieSammlungendesMuseumswurdenimMonat

Juli von 2557, die Bibliothek von 930 Personen besucht.

NEUE ERWERBUNGEN.DiehierabgebildetenSilbergefässe,zuwelchen
noch ein langer elliptischer und kleinerer kreisrunder Teller gehören, sind eine der

jüngsten Erwerbungen des Museums. Es ist französische Arbeit (Pariser Beschauzeichen)
aus den Achtziger-Jahren des XVIH. Jahrhunderts. Der Weinkühler und die Sauciere
sind gehämmert, die Terrine auf der Drehbank mit dem Druckstahl gearbeitet, die Blatt,
Band- und Linienornamente sämmtlicher Stücke getrieben, die Medaillons (Louis XVI.
und Marie Antoinette), sowie die Löwenköpfe und Ringe an Weinkühler und Terrine
gegossen, ein-, beziehungsweise aufgelegt und ciselin. Höhe und Breite des Weinkühlers
20-5 : 19 Centimeter, der Sauciere I3 z 233 Centimeter, der Terrine 27 : 33 Centimeter.


